
heute morgen noch einmal vom Genossen Nikita Sergejewitsch Chru
schtschow ausführlich gesprochen worden. Es sei also nur noch einmal 
daran erinnert, daß diese Militärmacht dem vor aller Öffentlichkeit be
kundeten Willen ihrer deutschen und ausländischen Befehlshaber gerecht 
werden soll, deren Politik der gewaltsamen „Wiedervereinigung" Deutsch
lands durchzusetzen. Ihr offen erklärtes Ziel ist die Korrektur des Ergeb
nisses des faschistischen Verbrechens an der Menschheit, ist die „Erobe
rung" der Deutschen Demokratischen Republik und der Angriff auf 
andere Länder der sozialistischen Gemeinschaft. Kaltblütig streben sie 
es, selbst unter Einkalkulierung des besonders bei Willy Brandt so sehr 
beliebten „letzten Risikos", das heißt des Bruderkrieges Deutscher gegen 
Deutsche und eines dritten Weltkrieges mit Atomwaffen, an.

Hier, von dieser Stelle aus, ist vom Genossen Walter Ulbricht unzwei
deutig erklärt worden, daß eine solche Politik unvereinbar ist mit der 
nationalen Forderung nach Wiedervereinigung.

In Westdeutschland hat sich also an der gesellschaftlichen Ordnung 
und an der von ihr bestimmten Verteilung der Macht auch nach der Zer
schlagung Hitlerdeutschlands nichts geändert. Wie in der Vergangenheit, 
so üben auch heute wieder die alten Gewalten das Regiment über und 
gegen das Volk aus. Die Arbeiterklasse ist wieder von der politischen 
Mitbestimmung ausgeschlossen.

Darum, und weil die Erhaltung des Friedens die Hauptsache ist, wurde 
die Überwindung des Imperialismus und Militarismus heute wieder zur 
Grundfrage aller Deutschen.

Über ihre Lösung heißt es im Referat des Genossen Walter Ulbricht 
zum „Grundriß der Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung": „Die 
nationale Frage steht jetzt auf neue Weise. Während einst die Gründung 
des Reiches im Zeichen des preußisch-deutschen Militarismus erfolgte, im 
Zeichen der Verständigung zwischen der Klasse der Großagrarier und der 
Klasse der Kapitalisten, steht jetzt die Lösung der nationalen Frage unter 
der Führung der Arbeiterklasse im Zeichen der Friedenspolitik der Deut
schen Demokratischen Republik und der Überwindung des Militarismus 
und Imperialismus in Westdeutschland auf der Tagesordnung."1

In der Deutschen Demokratischen Republik haben Arbeiter und Bauern 
unter der Führung der geeinten Arbeiterklasse die Keimzelle für den 
wahren deutschen Nationalstaat geschaffen. Hier wurden die Ursachen 
der Kriege mit der Wurzel ausgerottet. Mit der Durchsetzung der soziali-

1 Einheit (Sonderheft), August 1962, S. 56.
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